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Niederschrift Nr.8 
über die öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung Glüsing 

am Dienstag, 24. März 2015, in Witt´s Gasthof in Glüsing 
 
Beginn: 19:30 Uhr 
Ende: 22:10 Uhr 
 
Anwesend sind: 
Frau Ursula Rink als Vorsitzende 
Herr Hans Reeh 
Herr Ralf Peters-Franssen 
Herr Ingmar Lorenzen 
Herr Ralf Karstens (ab 20.14 Uhr) 
Herr Peter Nikolaus Rohde 
Herr Hans Jürgen Urbahns 
 
Als Gäste anwesend: 
2 Einwohner/innen 
 
Von der Verwaltung: 
Herr Jens Kracht als Protokollführer 
 
Die Beschlussfähigkeit der Versammlung wird festgestellt. Die Einladung ist frist – und 
formgerecht erfolgt. Einwände werden nicht erhoben.  
 
 
Tagesordnung  
 
1. Einwohnerfragestunde 
2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 7 vom 24.11.2014 
3. Mitteilungen der Bürgermeisterin 
4. Wegeangelegenheiten 
5. Beratung und Beschlussfassung über die Anschaffung neuer Straßenschilder 
6. Beratung und Beschlussfassung über die Unterhaltungsmaßnahmen der Ma-

schinenhalle 
7. Mitteilung und Genehmigung von über- und außerplanmäßigen Aufwendun-

gen und Auszahlungen 2014 
8. Veranstaltungen 2015 
9. Eingaben und Anfragen 
 
 
TOP 1. Einwohnerfragestunde   
 
Es sind zwei Einwohner/innen anwesend. 
 
Ein Einwohner erkundigt sich, warum die Banketten und Wege in der Gemeinde nicht 
häufiger gemäht werden. Vor allem weil die Gemeinde ein eigenes Mähwerk vorhält. 
Die Vorsitzende gibt entsprechende Erläuterungen hierzu. 
 
Ansonsten werden keine Fragen gestellt. 
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TOP 2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 7 vom 24.11.2014   
 
Die Niederschrift Nr. 7 vom 24.11.2014 wird genehmigt. 
 
Stimmenverhältnis: 
Einstimmig. 
 
 
TOP 3. Mitteilungen der Bürgermeisterin   
 
Die Bürgermeister teilt u.a. Folgendes mit: 
 
• Der Neubau der Grundschule in Hennstedt ist im Entstehen 
• In 2015 wird der Anbau am Amtsgebäude entstehen. Kosten ca. 1,6 Mio. Euro. 

Mehrkosten durch Fahrstuhl, Außentreppe als 2. Fluchtweg, neuer Stromanschluss) 
• Aktuelle Informationen zur Deponie in Schalkholz 
• Am 03.03.2015 gab es eine Visitation des Probstes in der Kirchengemeinde. 
• Am 22.01.2015 fand die Versammlung des Wegeunterhaltungsverbandes statt. 

Wegeunterhaltungsprogramm wurde beschlossen. Der Weg zu Ingmar Lorenzen 
wird auf einem Teilstück saniert. Der Gemeindeanteil liegt bei 2.700,00 Euro. 

• Verbandsversammlung des Breitbandzweckverbandes am 24.02.2015. Ab dem 
01.01.2015 wird erstmalig eine Umlage erhoben. Diese beträgt 1,10 Euro pro Ein-
wohner. Bei der Vergabe bis Mai 2014 haben sich 9 potentielle Bieter gemeldet, 
davon haben 3 die wirtschaftliche, finanzielle und technische Leistungsfähigkeit 
nachgewiesen und wurden für das weitere Verfahren zugelassen. Fördermittel ste-
hen zurzeit noch nicht zur Verfügung. Die Anschlussquote muss 90 - 95 % betra-
gen. Beim Start der Maßnahme müssen aber 60 % einen entsprechenden Vertrag 
abgeschlossen haben. 1. Spatenstich erfolgt voraussichtlich im Jahr 2016. Die Aus-
bauzeit differiert zwischen 2 - 8 Jahren. Ohne entsprechende Fördermittel können 
die Gemeinden sich einen Breitbandausbau nicht leisten. Die Kosten wären enorm 
hoch und nicht zu schultern. 

• Am 13.12.2014 fand die Gemeindeweihnachtsfeier statt. Die Vorsitzende bedankt 
sich noch einmal ausdrücklich bei allen Beteiligten. 

• Auf dem Ökokonto ist der Kontostand zurzeit bei 5530 Punkten. 
• Am 06.03.2015 fand die Jahreshauptversammlung der FF Hennstedt statt. Am 

23.03.2015 fand ein Übungsabend in der Gemeinde Glüsing statt 
• Am 25.02.2015 fand ein Gespräche mit der Gemeinde, mit Herrn Maaßen vom Amt, 

Vertretern des Bürgerwindparks und Herr Looft wegen der Windeignungsgebiete 
statt. Im Jahr 2011 soll ein Nutzungsvertrag mit der Gemeinde abgeschlossen wor-
den sein. Dieser liegt der Verwaltung jedoch nicht vor. 

• Vorstellung der Stromverbräuche aufgrund des Austauschen der Leuchtkörper in 
der Straßenbeleuchtung 

• Informationen über die mögliche Abschaffung des Infos auf Amtsebene 
• Es liegt eine Rechnung über Schulkostenbeiträge für die Astrid-Lindgren-Schule 

über 7.086,00 Euro vor. Bis zum Abschluss des Musterstreitverfahrens mit dem 
Kreis Dithmarschen wird die Zahlung verweigert. 

• Am 04.03.2015 wurde der Top-Schleswig-Holsteiner vorgestellt. aus der Gemeinde 
hat sich Peter Nikolaus Rohde zur Verfügung gestellt. 
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TOP 4. Wegeangelegenheiten   
 
Die Vorsitzende und Gemeindevertreter Peters-Franssen berichten über die durchge-
führte Risssanierung in 2013. Die Vorsitzende und Gemeindevertreter Peters-Franssen 
sehen für dieses Jahr keinen Handlungsbedarf. 
 
Herr Engel vom Wegunterhaltungsverband hat der Gemeinde empfohlen, die Banket-
ten zu den Gräben abzuhobeln. Die Gemeindevertretung kommt hier überein, das 
Thema im Herbst wieder aufzugreifen, wenn die Haushaltsmittel eine Durchführung 
zulassen. 
 
Dann wird der Zustand des Südermoorweges zur Kiesgrube von Herrn Plähn ange-
sprochen. Die Vorsitzende gibt einen ausführlichen Sachstandsbericht zu dieser Ange-
legenheit. Die VAM befährt diesen Weg mit ihren LKW’s. Durch die Ausbeutung der 
Kiesgrube durch Herrn Plähn sind viele Schlaglöcher in der Straße entstanden. Diese 
Löcher müssen auf jeden Fall von Herrn Plähn ausgebessert werden. Wenn die Kies-
grube ausgebeutet ist, hat Herr Plähn die Straße auf seine Kosten anständig wieder 
hergestellt werden. Es wird vorgeschlagen evtl. einen Ortstermin mit Herrn Plähn und 
Vertretern von Amt und Gemeinde durchzuführen. Auf jeden Fall hat die Verwaltung 
Herrn Plähn schriftlich aufzufordern, die Mängel zu beheben. 
 
Beschlüsse waren nicht zu fassen. 
 
 
TOP 5. Beratung und Beschlussfassung über die Anschaffung neuer Straßen-
schilder   
 
Die Vorsitzende ruft die bisher getätigten Schritte in dieser Angelegenheit noch einmal 
in Erinnerung. Gemeindevertreter Reeh hat im letzten Herbst schon Angebote für Stra-
ßenschilder eingeholt. Herr Reeh stellt mögliche Varianten der Schilder vor. Es sollen 
emaillierte Schilder mit Halter und Rohr bzw. Pfosten sein. Es werden insgesamt 9 
Schilder beschafft werden. Es geht um die Straßen Landesstraße (1), Lindener Straße 
(1), Hollingstedter Straße (1), Dorfstraße (4), Aussiedlung (1) und Glüsingerbergen (1). 
Die Höhe beträgt 15 cm, die Hintergrundfarbe ist grün und die Schriftfarbe ist weiß. Es 
werden insgesamt für Schilder + Pfähle Kosten in Höhe von ca. 1.500,00 Euro entste-
hen. 
 
Es wird außerdem vorgeschlagen einen Pfahl mit angesetzter Fahne für das Schild zu 
nehmen und anschließend zu verzinken. 
 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt wie vorgestellt, 9 Schilder für die Straßennamen 
mit den entsprechenden Pfählen zu bestellen und in Eigenregie aufzustellen. Es stehen 
Haushaltsmittel für diese Maßnahme zur Verfügung. Reichen diese nicht, wird eine 
überplanmäßige Aufwendung genehmigt. 
 
Stimmenverhältnis: 
6 Ja-Stimmen und 1 Enthaltung. 
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TOP 6. Beratung und Beschlussfassung über die Unterhaltungsmaßnahmen der 
Maschinenhalle   
 
Die Vorsitzende gibt einen ausführlichen Sachstandsbericht zu dieser Angelegenheit. 
Das vorhandene Tor ist marode und damit abgängig. Eine Reparatur lohnt sich nicht 
mehr. Beim letzten Sturm wäre das Tor beinahe heraus gefallen. Ein erneutes Holz-
schiebetor ist nicht zu empfehlen. Das Tor müsste massiv verstärkt werden. Dieses 
verursacht nur unangemessene Mehrkosten. Daraufhin wurden fünf Angebote für ein 
neues Sektionaltor eingeholt. Über die Angebote und das Für und wider dieser Tore 
wird ausführlich diskutiert. Nach Auswertung der Angebote wird festgestellt, dass die 
Firma Busch Garagentore aus Tönning das wirtschaftlichste Angebot abgegeben hat. 
Die Farbe des Tores muss noch festgelegt werden. Dafür soll noch einmal ein Ortster-
min mit der Firma Busch anberaumt werden. 
 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt, der Firma Busch Garagentore aus Tönning den 
Auftrag zur Lieferung und Montage des Sektionaltores für die Maschinenhalle als wirt-
schaftlichsten Bieter zu erteilen. 
 
Stimmenverhältnis: 
Einstimmig. 
 
 
TOP 7. Mitteilung und Genehmigung von über- und außerplanmäßigen Aufwen-
dungen und Auszahlungen 2014   
 
Nach § 4 der Haushaltssatzung ist die Bürgermeisterin ermächtigt, unerhebliche über-
und außerplanmäßige Aufwendungen/ Auszahlungen bis zu einem Wert von 1.500 € 
zu leisten. Folgende Aufwendungen/Auszahlungen sind geleistet worden und werden 
zur Kenntnis genommen; die Genehmigung gilt als erteilt: 
 
Produktsachkonto Erläuterung Überschreitung 
Deckungskreis 6 
Aufw. Produkte 111007 und 
424001- Gebäude- u. Lie-
genschaften sowie Sportplatz 
Ansatz gesamt: 6.600,- € 

Diverse Rechnungen zum Gemein-
dehaus und Sportplatz 

24,76 € 

312100.5461100 
Leistungen für Unterkunft 
und Heizung 
Ansatz: 2.600,- € 

Höhere Abrechnung 
 

6,35 € 

552001.5313000 
Öffentliche Gewässer 
Ansatz: 200,- € 

Ansatz zu niedrig veranschlagt für 
den Sielverbandsbeitrag 

64,91 € 

 
Beschluss: 
Der Leistung folgender erheblicher über- und außerplanmäßiger Aufwendun-
gen/Auszahlungen wird gem. § 95 d GO zugestimmt: 
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Produktsachkonto Erläuterung Überschreitung 
126001.1991001 
Gemeindewehren- 
Investitionszuwendung  
Ansatz: 2.000,- € 

Beteiligung an den Kosten:  
- Anbau (2.351,26 €) 
- bewegl. Anlagevermögen (2.006,56 €); 
inkl. Kostenanteil Mannschaftstrans-
portwagen; 
Zahlung ist noch nicht erfolgt 

2.357,82 € 

 

Stimmenverhältnis: 
Einstimmig. 
 
 
TOP 8. Veranstaltungen 2015   
 
• Der Umwelttag wird in diesem Jahr nicht durchgeführt. 
• Es soll das Totholz und das Buschwerk in der Gemeinde gesammelt und konzen-

triert werden. 
• Durchführung eines Osterfeuers am Gründonnerstag (02.04.2015) auf der Koppel 

von Hans-Jürgen Urbahns. 
• Eventuelle Durchführung eines Straßenfestes am 30.04.2015. Hiermit soll die Er-

weiterung des neuen Weges gebührend gewürdigt werden. 
• Durchführung des diesjährigen Sommerfestes am 06.06.2015. Es soll wieder eine 

Fahrradtour stattfinden. Die Route ist noch zu bestimmen. 
• Kranzniederlegung am Volkstrauertag unter Beteiligung des Pastors. Termin ist der 

15.11.2015. 
• Termin für die diesjährige Weihnachtsfeier ist der 12.12.2015. 
 
 
TOP 9. Eingaben und Anfragen   
 
Es wird bemängelt, dass die Bankette bei Hans-Jürgen Urbahns gegenüber von Fami-
lie Voß beim Begegnungsverkehr der landwirtschaftlichen Maschinen immer kaputt ge-
fahren wird. Die Angelegenheit soll weiter beobachtet werden und nach Haushaltslage 
saniert werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ursula Rink  Jens Kracht 
Vorsitzende  Protokollführer 

 
Verteiler: 
 
GV, GB-Leitung, GSB, AV, Akte, Auszüge verteilt, Freigabe Ratsinfo, Protokollbuch. (sc) 


